








 
SAMSTAG ,  10.06.2023  

 
Grußworte, Eröffnungsrede und allgemeine Hinweise vom 
Bürgermeister, Herrn Steffen Schneider und der Leiterin der 
Oederaner Museen, Frau Ramona Metzler. 
 
 
Die unterschiedlich eingerichteten Flachwebstühle bieten uns die 
Grundlage für das Experimentieren mit farbigen Flächen. Ihre 
Wirkung können wir aus verschiedenen Ansatzpunkten beziehen. 
Das Spiel mit dem Verlauf und der Intensität von Schussfarben 
sowie der Stärke des Materials lassen sich ebenso nutzen, wie die 
Wechselbeziehungen von Kette und Schuss. Weitere Möglichkeiten 
bieten Einlegetechniken, Flottungen oder kontrastreiche 
Flächenabgrenzungen. Wir erfahren dabei, dass sich Farben und 
Flächen einander bedingen und entdecken für ihren Einsatz 
interessante Möglichkeiten. 
 
 
Herstellen einer Fläche aus unterschiedlichen Materialien und 
Strukturen, wie eigenes gewebtes Material, Papier, Seidenpapier, 
Strukturpapier, Pappe, Garne und Fäden, interessanten Stoffen, 
vernäht, verklebt, verknüpft. 
Inhalt: Verschiedene Materialien zusammenfügen auf einem 
Grundmaterial, dabei Strukturen, Formen, Farben vereinen zu einem 
Ganzen. 
Material wird von der Dozentin mitgebracht. 
Materialkosten: 28,00 Euro 
 
 
Die Pflanzenfärberei gehört mit zu den ältesten Handwerken und 
wird schon seit Urzeiten praktiziert. Wir wollen uns in diesem Kurs 
diesen Ursprüngen wieder nähern und gemeinsam einfachste 
Färbeversuche mit frischen und getrockneten Pflanzen, Blüten und 
Wurzelstücken vornehmen. Dabei werden wir vorgebeizte 
Schafwollgarne mittels verschiedener Rezepte färben. 
Informationen zur Vorbereitung des Färbegutes, zu 
Pflanzenfarbstoffen und zur umfangreichen Literatur für 
weiterführende Versuche ergänzen die praktische Arbeit. 
Bitte mitbringen: Schürze und Gummihandschuhe 

 

ERÖFFNUNG 
 
09.00-9.30 Uhr 
vorderer Bürgersaal 
 

 

    WORKSHOP 
Experimente beim Weben 
am Flachwebstuhl 
Petra Manara Grund 
(Lommatzsch) 

 
 

 
 

9.30-12.30 Uhr 
Websaal  

 
 

WORKSHOP 
Collagen – vernäht, 
verklebt, verknüpft 
Christine Werzner  
(Wünschendorf  
OT Stolzenhain) 
 
 
9.30-12.30 Uhr 
Lesesaal Bibliothek 

 
 

WORKSHOP 
Mit Pflanzen färben 
Karin Drutschmann 
(Dippoldiswalde  
OT Reichstädt) 
 
 
 

 
 

 
9.30-12.30 Uhr 
hinterer Bürgersaal II 
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WORKSHOP 
Wie setze ich 

Handgewebtes in Szene?  
Andreas Franke (Chemnitz) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30—12.30 Uhr 
vorderer Bürgersaal 

 

WORKSHOP 
Gobelinweben 

Regina Müller (Chemnitz) 
  
 
 

9.30—16.30 Uhr 
Websaal Schärbereich 

 

WORKSHOP 
Leinwand, eine 

einfache Bindung mit 
großer Wirkung 

Ute Drechsler  
(Steinsdorf OT Weida) 

  
 

 
 
 
 

9.30—16.30 Uhr 
hinterer Bürgersaal I 

 

 
Archivieren, verkaufen, teilen: Jedes Foto dient einem Zweck. 
Bildausschnitt, Perspektive, Location: Fotos bewusst gestalten. 
Schärfentiefe, Blitz und Blende: Möglichkeiten der Fotokamera. 
Glühbirne, LED oder Tageslicht: Weißabgleich für authentische 
Farben. 
Strahlend gelb bis lindgrün: mediale Farbwiedergabe RGB und 
CMYK. 
Upload: Fotos für Druckerzeugnisse und die Publikation im Internet.
Der Vortrag zeigt praktische Beispiele und gibt Tipps zur Umsetzung 
im Alltag. 
… das ist ein Überblick über die relevanten Fragen. 
So ist für Jeden/Jede etwas dabei. 
 
 
 

Gobelins sind Gewebe, bei denen die Schussfäden das Muster bilden. 
Sie erhalten einen Einblick in die Grundlagen der Bildweberei, von 
der Schlitztechnik bis zum Weben von freien Formen. Mit dem 
Einsatz von verschiedenem Material wird die Vielfältigkeit der 
Herstellung von Gobelins gezeigt und schafft viele Ansatzpunkte für 
spätere Arbeiten am eigenen Webstuhl. 
 
 
 
Blockhaus–ein erstaunlicher Effekt 
Mit Änderung der Farbfolge im Einzug und im Schuss werden 
erstaunliche, blockartige Farbverflechtungen erzielt. Gewebt wird 
auf verschieden eingezogenen Webrahmen, um immer wieder eine 
andere Blockhaus-Wirkung zu sehen und damit in die vielfältigen 
Möglichkeiten dieses Farbeffektes einzutauchen. Geeignet ist die 
Bindung u. a. für stimmungsvolle Wohnraumtextilien und 
Accessoires, wie Schals. 
Grundkenntnisse im Weben sind vorteilhaft, aber nicht zwingend 
notwendig. 
Für die Kursteilnehmer gibt es ein Script zum Nachlesen und 
Vertiefen. 

 






































